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Zitat von KeinName

In meiner Schulzeit wurde immer gesagt, man antwortet nicht mit „Ja“ und „Nein“
sondern gibt eine Begründung dazu ab.

In Situationen, in denen eine Begründung möglich war, weil Sie vorher etwas dazu gelernt
hatten. Ihre Lehrer hatten einen Input vorbereitet und den Lernprozess strukturiert.

Das ist hier leider nicht geschehen:

Zitat

1 Sind Sie in der Schule schon mit Verschwörungstheorien konfrontiert worden?

2. Gibt es Schüler/innen, Eltern oder auch andere Pädagog/innen, die
Verschwörungstheorien in die Schule tragen?

Was genau soll man hier begründen?

1. Ja, weil ich mich leider nicht ständig in einer Milchglaskapsel einschließen kann.

2. Ja, für eine Begründung müssen Sie die Personen direkt fragen. Wäre reine Spekulation.
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